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Die Villa Wippermann - 1892 erbaut vom Fab-
rikantenehepaar Gustav Adolf und Aline Wip-
permann, geborene Lüsebrink - blieb 55 Jahre 
im Besitz der Familie. Gustav Adolf war Mitin-
haber der Brennerei »Gebrüder Wippermann 
Halver«, welche unter anderem Schnaps und 
Parfüm herstellte. Seit 1950 ist die Villa im 
Besitz der Stadt Halver, die diese als Sozial-, 
Flüchtlings- und Vertriebenenamt nutzte.
Im Jahre 1958 zogen Bauamt, Wohnungsamt 
und Bauverwaltung ein. Nach aufwändiger Sa-
nierung im Rahmen der »Regionale 2013«, 
beherbergt sie heute das Regionalmuseum 
»Oben an der Volme«. Im Obergeschoss befin-
det sich das Heimatmuseum. Im Erdgeschoss 
finden regelmäßig Sonderausstellungen statt.  

Öffnungszeiten 21.08. bis 18.10.2020
Montag  geschlossen
Dienstag 15:00 -  17:00
Mittwoch 15:00 - 17:00
Donnerstag 16:00 -   19:00
Freitag // Samstag  geschlossen
Sonntag 11:00 -  13:00

Vorträge im November donnerstags ab 19:00
Infos: villa-wippermann.de | halver.de | Google  



Heimat verbinden die meisten Menschen mit einer 
Landschaft; vertrauten Tälern, Wäldern, Bäumen.

Unsere Umgebung hat sich immer schon verändert, 
aber niemals war der Wandel so schnell und so flä-
chendeckend wie heute. Im Kampf gegen den Bor-
kenkäfer fallen die Fichten ganzer Landstriche. Es 
wird Jahrzehnte dauern, bis die Wälder wieder ge-
sunden. 

Unsere Ausstellung möchte vom Wald erzählen:
seiner Geschichte, seinen Bewohnern, seiner Be-
wirtschaftung und von den Menschen, die sich um 
Hege und Pflege der heimischen Tier- und Pflan-
zenwelt kümmern. Das Gemeinschaftsprojekt des 
Heimatvereins, des Baumvereins, des Hegerings und 
der Forstbetriebsgemeinschaft Halver holt unseren 
Wald und seine Bewohner in das Heimatmuseum. 
Eine Ausstellung für große und kleine Waldfreunde: 
Naturlehrpfad und rollende Waldschule in einem. 

Die Mitglieder der ausstellenden Vereine bieten auf 
Wunsch Führungen an und sind vor Ort, um von Bäu-
men, Tieren oder den Bräuchen der Jagd zu berich-
ten. Ausstellungsbegleitend bieten wir Vorträge an. 

Mein Name ist Dachs - FRECHDACHS! 

Ich lebe in einer Großfamilie. Mit Kindern kenne ich 
mich aus, habe selbst einige. Eigentlich schlafe ich 
am Tag und vor allem im Winter, aber das Museum 
ist so schön warm, wie mein Dachsbau tief unter der 
Erde. Darum wohne ich jetzt hier und erzähle euch 
von meinem Wald und meinen Freunden.  

EINRITT FREI FÜR KINDER UND KUSCHELTIERE

Ich zeige dir meine Freunde, du zeigst mir deine 
Freunde. Bring dein Kuscheltier mit, dann gehen wir 
gemeinsam auf Entdeckungstour. 

Auf Mamas oder Papas Mobilgerät kannst du hier 
die ACTIONBOUND-APP herunterladen. Wir haben 
eine multimediale Erlebnistour durch die Ausstel-
lung programmiert. Damit kannst du Tierstimmen 
anhören, spielen und raten. Das kostet nichts und ist 
sicher. Infos im Museum oder unter actionbound.com
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